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Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feile »Helle eise Je commerce -Foil iciale srizzero ii tonereio

Bern, 31. März — Berne, le 31 Mars — Berna, Ii 31 Marzo

Publikationsorgan der eidgenössischen Departemente für Finanzen, Zoll und Handel

Organe de publicitö des Departements fedöraux des Finances, des Deages et du Commerce
Organo di PiWicilä dei Diprtimenti federal! per le Finanze, i Dazi ei il Commercio

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 6. (halbj. Fr. 3). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweiz. Handelsamtsblattes in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 3 pour six mois). — On s'ahonne aupres des bureaux de poste et ä l'expedition de la Feuille officielle suisse du commerce ä Berne.

Prezzo delle associazioni Fr. 6. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presso gli uffizi postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commercio a Berna.

Amtlicher Theil. — Partie officielle. — Parte ufficiale.

Bekanntmachungen nach Maassgahe des schweizerischen Obligationenrechtes.
Publications prevues par le Code federal des obligations.

Aufforderung.
Gestützt auf Art. 849 u. ff. des schweizerischen Obligationenrechtes ist

die Auskündung zur Amortisation folgender Werthpapiere verlangt und
laut Urtheilen des Bezirksgerichtes von St. Gallen vom 27. Januar, 2. und
9. Februar 1885 bewilligt worden:

1) Eines Gouponsbogens mit Talon der Stammaktie der Vereinigten
Schweizerbahnen, Serie A, Nr. 29,452, enthaltend die Coupons vom
1. Januar 1884 bis 1. Juli 1888, sowie den Talon zum Couponsbezug
per 1. Januar 1889 u. ff.

2) Von 10 Coupons ä je Fr. 10, fällig gewesen am 31. Dezember 1884,
von Obligationen II. Hypothek der Vereinigten Schweizerbahnen,
Nr. 10,i 22—10,131 im Betrage von je Fr. 500.

3) Einer Aktie des Handwerkeraktienbauvereins, Nr. 75 lit. B, im Nominal¬
betrage von Fr. 100.

Allfällige Inhaber dieser Werthpapiere werden hiemit aufgefordert,
dieselben binnen 3 Jahren, vom Tage der ersten öffentlichen Auskündung
an gerechnet, dem Präsidenten des Bezirksgerichtes in St. Gallen vorzulegen,
widrigenfalls deren Amortisation ausgesprochen würde.

St. Gallen, den 20. Februar 1885.

Die Bczirhsgerichtskanzlei.

Aufforderung.
Herr Regierungsrath Gobat in Bern, Inhaber der Aktie Nr. 30271 der

Jura-Bern-Luzern-Bahngesellschaft in Bern, stellte an den unterzeichneten
Richter das Gesuch, um Einleitung des Amortisationsverfahrens bezüglich
des zu dieser Aktie gehörenden, aber verloren gegangenen Gouponsbogens.

Gestützt auf dieses Gesuch und Art. 851 O.-R. wird anmit der
unbekannte Inhaber dieses Papieres aufgefordert, dasselbe binnen einer Frist
von 3 Jahren, vom Tage der ersten Erscheinung dieser Aufforderung im
Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, der unterzeichneten Amtsstelle
vorzulegen, unter Androhung der Amortisation im Unterlassungsfalle.

Diese Bekanntmachung hat 3 Mal im Schweizerischen Handelsamtsblatt
zu erscheinen.

Amthaus Bern, den 28. März 1885.
Der Gerichtspräsident:

8 Tlioriiiaim.

Handelsregistereinträge — Inscriptions an Registre da Commerce —
Iscrizioni nel Registro di Commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

.\li. Für die auf liöschiiui;«! bezüglichen Publikationen wird
Kursivschrift verwendet. — Les publications concernant des radiations
sont faites en caracteres italiques. — Quelle pubblicazioni che
risguardano le canceltazioni sono stampate in lettere
corsive.

Kanton Zürich — Canton de Znricü — Cantone di Znrip
1885. 24. März. Inhaberin der Firma E. Kaul-Reiser in Außersihl ist

Elisabetha Kaul geb. Reiser von Lahr-Raden, wohnhaft in Außersihl, mit
Zustimmung ihres Ehemannes Hermann Kaul. Natur des Geschäftes:
Spezereihandlung. Geschäftslokal: Große Werdstraße 52.

25. März. Die Firma Gebr. Levi in Kochendorf-Württemberg, mit
Zweigniederlassung in Zürich, widerruft die an Bernhard Levi ertheilte
Prokura.

26. März. Unter dem Namen Schweizerische Anstalt für Epileptische
auf der Rüti in Zürieh-Riesbach besteht mit dem Sitz in Zürich ein
Verein, welcher die Fürsorge für Epileptische zum Zwecke hat. Die
Statuten sind am 17. Dezember 1884 festgestellt worden. Vereinsmitglied

ist, wer die statutarisch normirten Rechte und Pflichten eines solchen
schriftlich zu übernehmen sich erklärt. Die Zahl der Mitglieder darf nie
unter 16 herabsinken. Einem vom Verein für je drei Jahre gewählten
Komite ist die Leitung der Anstalt übertragen. Der Präsident, Quästor und
Aktuar des Komite vertreten dieselbe nach Außen und es führt Namens
des Vereins der Präsident oder in dessen Verhinderung der Quästor die
rechtsverbindliche Unterschrift. Zu den Versammlungen werden die
Mitglieder durch Spezialladungen einberufen. Für die Verbindlichkeiten der
Anstalt haftet nur das Vereinsvermögen. Präsident des Komite ist: Adolf
Ritler, Pfarrer, von Seegräben, wohnhaft in Riesbach; Quästor: Theodor
Hirzel-Sulzer von Zürich, wohnhaft, in Höflingen.

26. März. Inhaberin der Firma A. Huonder-Kopp in Zürich ist Anna
Huonder geb. Kopp von Dissentis, Kt. Graubünden, wohnhaft in Außersihl.
Natur des Geschäftes: Kunstgewerbliche Holzarbeiten (Export-Artikel).

26. März. Die Firma „C. A. Ostertagu in Zürich ist erloschen. Carl
August Ostertag von Nördlingen-Rayern, wohnhalt in München, und Johann
Krahforst von München, wohnhaft in Zürich, haben unter der Firma
C. Ostertag & Cie in Zürich eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1885 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Chemische
Produkte und Droguen. Geschäflslokal: Stadlhausplatz Nr. 31. — Die Firma
ertheilt Prokura an Franz Brunner von Oberried, Kt. Bern, wohnhaft in
Lyon.

26. März. Unter dem Namen Landwirthschaftlicher Verein Wyla
besteht mit dem Sitz in Wyla ein Verein, welcher Verbesserungen im
Gebiete der Landwirthschaft, des Gartenbaues und der Forstkultur zum
Zwecke hat. Die Statuten sind im Juli 1882 festgestellt und am 7. Dezember
1884 theilweise ergänzt worden. Vereinsmitglied ist, wer die vom Verein
jeweilen festgesetzte Eintrittsgebühr und den Jahresbeitrag von Fr. 1

entrichtet. Zur Besorgung seiner Angelegenheiten wählt der Verein alljährlich
eine Vorsteherschaft von fünf Mitgliedern. Zu den Versammlungen werden
die Mitglieder durch Publikation im Wochenblatt und in der Volkszeitung
Pfäffikon, oder mittelst Zirkular eingeladen. Der Verein wird nach Außen
rechtsverbindlich vertreten durch Kollektivunterschrift des Präsidenten und
Aktuars. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haften sämmtliche Mitglieder
solidarisch. Präsident ist: Adolf Furrer; Aktuar: Wilhelm Manz, beide von
und in Wyla.

Kanton Bern - Canton de Berne - Cantone di Berna

Bureau Bern.

1885. 27. März. Salomon Picard ist aus der Kollektivgesellschaft
„Gehrüder Picard" in Bern ausgetreten; in Folge dessen ist die Firma
erloschen. Inhaber der Firma Leopold Picard in Bern ist Leopold Picard von
Dijon, wohnhaft in Bern. Die Firma übernimmt Aktiva und Passiva der
erloschenen Firma Gehrüder Picard. Natur des Geschäftes: Viehhandel.

Bureau Büren.
25. März. Die Firma G-. Scholl-ßrunner in Pieterlen, publizirt

im Handelsamtsblatt vom S.Februar 1883, ist aus Grund der Geltstagserkennung
gegen den Inhaber Gottlieb Scholl-Brunner, Weinhändler in Pieterlen, von
Amts wegen gestrichen worden.

Bureau Laupen.
27. März. Inhaberin der Firma Magd. Gurtner ist Magdalena Gurtner

geb. Freiburghaus, Johannes des Konkursiten Ehefrau, von Wahlern, wohnhaft

in Brüggeibach, Gemeinde Neuenegg. Natur des Geschäftes: Butter-,
Zieger- und Kälberhandlung. Geschäftslokal: Brüggeibach.

Bureau de Saignelegier (district des Franches Montagues).
24 mars. Joseph Auguste Aubry et Justin Aubry, tous deux originaires

de Montfaucon, y demeurant, ont constitue sous la raison sociale Aubry freres,
une societe en nom collectif dont le siege est ä Montfaucon et qui a
commence aujourd'hui meine. Genre de commerce: Epicerie, mercerie, farines
et sons.
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Bureau Schloßwyl (Bezirk Konolfingen).
25. März. Die Firma „Fried. Krähenbühlu, Käsehandlung in Zäziwyl,

ist in Folge Ablebens des einten Antheilhabers Friedrich Krähenbühl in
Zäziwyl erloschen. Der andere Gesellschafter Christian Krähenbühl und
dessen Sohn Johannes Krähenhühl, von und in Zäziwyl, haben unter der
Firma Christian Krähenbühl & Sohn, Käsehandlung in Zäziwyl, eine neue
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. März 1885 ihren Anfang
genommen hat. Zur Vertretung sind beide Gesellschafter befugt.

Kanton Lnzera — Ganten de Lncerne — Gantone Ii Lierna
1885. 26. März. Inhaber der Firma J. Steinmann-Siegrist in

Hasle (Entlebuch) ist Josef Steinmann von Nottwyl, wohnhaft in TIasle. Natur
des Geschäftes: Knochenstampferei.

Kanton Glan — Canton de Glaris — Cantone di Glarona

1885. 24. März. Paul Wunderly von Muralt, Kollektivgesellschafter
in Firma Heinrich Kunz (Henri Kunz) in Zürich, mit Zweiggeschäften
in Linthal und Betschwanden, ist gestorben.

Kanton Freiirarg - Canton de Frilonn — Cantone ii Frliorp
Bureau Tafers (Bezirk Sense).

1885. 27. März. Unter der Firma Aektiengesellschaft der öffentlichen

Waage inDüdingen gründete siel), mit Sitz inDüdingen, eine zVktien-
goSeilschaft, welche den Zweck hat, dem Publikum durch Errichtung einer
öffentlichen Waage beim Bahnhofe Düdingen die Möglichkeit zu bieten, seine
landwirthschaftlichen Produkte etc zu wägen. Die Gesellschaftsstatuten sind
am 30. Dezember 1877 festgesetzt worden. Die Gesellschaft ist auf
unbestimmte Zeit geschlossen. Das Gesellschaftskapital besteht aus dreitausend
Franken, eingetheilt in dreißig Aktien von je hundert Franken, welche voll
einbezahlt sind; die Aktien lauten auf den Inhaber. Die Bekanntmachungen
erfolgen durch Zirkulare. Die Vertretung der Gesellschaft übt ein von der
Aktionärversammlung aus der Mitgliederzahl gewählter Präsident aus.
Gegenwärtiger Präsident der Gesellschaft ist: J. J. Spörri in Düdingen.

Basel-Stadl -- Bäie-yille — Basllea-Oittä

1885. 23. März. Die Firma J. Ii. Koehly in Basel erthoilt Prokura
an Joseph Schupp von Dogern (Baden), wohnhaft in Basel.

26. März. Inhaberin der Firma Frau Neher- Drescher in Basel ist
Xaveria Neher-Drescher von Biberach (Württemberg), wohnhaft in Basel.
Natur des Geschäftes: Glaswaareu- und Spezereihandlung. Geschäftslokal:
Clarastraße 45.

Kanton Schafflianson — Canton de Schaffiionse — Cantone di Seiaflta

1885. 25. März. Die Aktiengesellschaft Schaffhauser Handelsbank

(Banque Commerciale de Schaff'house) mit dem Sitze in der Stadt
Schaffhausen hat in ihrer, am 4. März 1885 stattgefundenen außerordentlichen

Generalversammlung die Liquidation ihres Unternehmens
beschlossen. Die verbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt wie bisher
der Direktor Theodor Russenberger-Rothpletz von und in Schaffhausen.
Jn Verhinderung des Direktors zeichnet laut Beschluß des Verwaltungsrathes
vom 11. März 1885 Dr Arnold von Wakikireh-Ringk, Präsident des
Verwaltungsrathes, oder Johannes Wildbcrger-Studer, Vizepräsident des
Verwaltungsrathes, beide von und in Schaffhausen. Für den Kassenverkehr
zeichnet wie bisher der Kassier August Hengelhaupt von und in Schaffhausen

mit Contrasignatur des Direktors, oder des Dr Arnold von Waldkirch-
Ringk, oder des Johannes Wildberger-Studer. Die Abtheilung der Schaffhauser
Handelsbank, betrieben unter der Firma Schaffhauser Handelsbank,
Abtheilung (Eisengeschäft hat in Folge Verkaufes des Waarenlagers
zu existiren am 1. Februar 1885 aufgehört und die Unterschrift des Direktors
der Handelsbank für diese Abtheilung ist erloschen.

Appenzell A.-RL — Appenzcll-Rö. ext. — Appenzello est.

1885. 27. März. Die im Schweiz. Handelsamtsblatte 1883 Kr. 9
(v. 29. Jan., 8. 61) und Nr. 125 (v. 20. Okt., 8. 937) publizirte Brokvra-
ertheilung der Firma i. U. Eugster in Urnäsch an Joh. Friedrich Aider
in Urnäsch ist erloschen. Inhaber der Firma F. Alder-Eugstor in Urnäsch
ist Joh. Friedrich Alder-Eugstcr von Schwellbrunn, wohnhaft in Urnäsch.
Natur des Geschäftes: Baumwollzwirnerei und Bleicherei. Geschäftslokal:
Urnäsch.

Kanton St. Gallen — Canton ie St-Gall — Cantone dl San Gallo

Bureau Bütschwyl (Bezirk Alttoggenburg).

1885. 24. März. Johann Stauffer, Kassier des Konsumvereins
Bazenheid ist aus der Direkt i o n ausgetreten, an seine Stelle ist als
Kassier eingetreten Fridolin Stilhard von Bütsehwil, wohnhaft in Bazenheid,
welcher mit dem bisherigen Präsidenten des Vereins Jakob Kuratli, jgr., jeder
für sich die verbindliche Unterschrift führen.

Bureau Mels (Bezirk Sargans).
24. März. Die laut Eintragung vom 13. Dezember 1883 in Liquidation

getretene Aktiengesellschaft Mech. Aktienstickerei Wallen-
Stadt hat sich gemäß Beschluß der Generalversammlung vom 9. März 1885
definitiv aufgelöst.

Bureau St. Gallen.
25. März. Die Firma « L. A. Legrand » in Brüssel führt seit dem

10. Juni 1884 in St. Gallen eine Filiale unter der nämlichen Firma
t. A. Legrand, zu deren Vertretung nur der Firmainhaber Louis Alexandre
Legrand in Brüssel berechtigt ist. Natur der Geschäfts: Stickerei. Geschäftslokal:

Poststraße 15.

27. März. Aus der Kollektivgesellschaft „J. A. Germann <& C°u in
Plauen i. V., welche in St. Gallen eine Filiale führt, ist, wie am 6. Februar
1885 in das Handelsregister für die Stadt Plauen i. V. eingetragen worden,
der Gesellschafter Vinzenz Keller ausgetreten und ist nunmehr Johannes
Aegidius Keller der alleinige Inhaber der Firma J. A. (1 ermann & C° in
Plauen i. V, (mit Filiale in St. GallenV

Kanton Tessin - Canton In Tessin - Cantone del Ticino

Ufficio di Lugano.

1885. 26 Marzo. La ragione « Riunione imprese del Gas di Augusta »

(Vereinigte Gaswerke Augsburg) legalmente costituita e con sede principale
in Augusta, di Baviera, ha stabilito in Lugano una f i g 1 i a 1 e sotto la
ragione Offtcina del Gas di Lugano, rappresentata dal suo procuratore
il Signor Augusto Sand di Carlo, di Augusta (Baviera), e domiciliato in
Lugano, con mandato 1° Novembre 1883. La durata della societä non e
determinata. Gli statuti datano dal 31 Luglio 1883. II capitale per la figliale
di Lugano e di marchi 70,000 (settantamila), corrispondenti a franchi
ottantasettemila e Cinquecento (fr. 87,500), diviso in numero cento quaranta
(140) azioni da marchi Cinquecento (500) cadauna, intieramente sottoscritto
ed efleltivamente versato. Le azioni sono al portalore. II capitale della
casa principale e di marchi 1'000,000 (un milione), diviso in numero
duemila (2000) azioni da marchi Cinquecento (500) cadauna, intieramente
versato, compreso il suddetto capitale della figliale in Lugano di fr. 87,500.
Le pubblicazioni per la figliale di Lugano sono fatte nella Gazzetta Ticinese
di Lugano e nel Giornale di Coira. Oggetto delfofflcina e la fabbrieazione
del gas, impianti per gas, per luce olettrica e per acqua.

Kanton faalt — Canton i Tail — Cantone Ii Yanfl

Bureau de Lausanne.

1885. 26 mars. La raison AT. Collet, ä Lausanne, est radiee
ensuite de renonciation du titulaire au commerce exploits par ltd ä Lausanne.

26 mars. Le chef de la maison Joseph Jacquaz, ä Lausanne, est
Joseph Jaoquaz, de Ponthaux (Fribourg), domicilie ä Lausanne. Genre de
commerce: Beurre et fromage. Magasin: Rue de l'Halle, 34.

Bureau d'Orbe.

27 mars. Le chef de la maison P. Bourgeois fils, ä ßallaigues, est
Palmyr Bourgeois Iiis de Pierre, de Ballaigues, y domicilie. Genre de
commerce: Vi ns.

Kanton tieinrg — Canton le tiiiel — Cantone Ii lioifel
Bureau de la Chaux-de-Fonds.

1885. 27 mars. La raison F. Streit, ä la Ghaux-de-Fonds,
publice le 28 mai 1883 dans le n" 77 de la Feuille offieielle suisse du

commerce, a ete radiee d'office ensuite de la faillite du titulaire.
27 mars. La raison Edouard Fachs, ä la Ghaux-de-Fonds,

publice le 10 juillet 1883 dans le n" 102 de la Feuille offieielle suisse du

commerce, a He radiee d'office ensuite de la failtiie du titulaire.

Kanton Gent — Canton le Geneie — Cantone Ii Gincra

1885. 24 mars. En conformity du proces-verbal depose pour minutes en
1'etude de M" Charles Page, notaire ä Geneve, le 14 mars 1885, les action-
naires de la societe anonyme La Participation, ayant son siege k

Genöve, riunis en assemblee generale ordinaire et extraordinaire au siege
social, 5, Rue du Commerce, le 26 novembre 1884, out apporte diverses
modifications aux articles 3 0, 12, 17 et, 25 des Statuts de cette societe.
La pricidcnle publication (inscrite dans la Feuille offieielle suisse du
commerce de 1883, page 908) ne se trouvo modiftee qu'en ce qui concerne
les art. 10, 12 et 17, relatifs ä la composition et aux attributions du conseil
d'administralion, qui, aux termes de cette decision, sera composi de un
membre au moins et de cinq membres au plus, elus pour cinq ans par
l'assembtee generale des actionnaires et toujours reeligibles. Iis choisiront
entr'cux un adminislrateur-directour charge de la direction et des affaires
courantes. La societi continuera ü ötre engagee vis-ä-vis des tiers par
Fadministrateur-directeur charge de l'execution des decisions du conseil
d'administration. En cas de vacance survenue dans le comili pendant
l'intervalle qui s'ecoule entre deux assemblies generates, les administrateurs
restants, ou Fadministrateur restant, pourra, s'il le juge necessaire, pourvoir
provisoirement ä la vacance sous reserve de ratification ullerieure par
l'assemblie. Les modifications apporties ä l'art. 25, eoneernent le fonds
de reserve, les interets du capital, les parts de fondateurs et le dividende.
Le conseil d'administration est actuellement composi de: MM. Marius Gros,
domicilii ä Geneve; Maximilien Simon Francillon, domicilii ä Plainpalais;
Charles Ran, au Grand-Pre (Petit-Saconnex), ce dernier en remplacement
du sieur FHix Doubledent, demissionnaire.

24 mars. Le chef de la maison D. Delor, ä Geneve, commencie ce

jour, est David Etienne Delor, de Tannay (Vaud), domicilii actuellement
h Geneve. Genre d'affaires: Tabacs et cigares. Magasin: 1, Place du Port
(ancieu commerce Leblond).

25 mars. Les suivants: Antoine Besson et Jean Besson, tous deux
de Minzier (Haute-Savoie), et domiciles ä Villette (commune de Thonex),
ont constitue au dit lieu, sous la raison sociale Besson freres, une societe

en nom collectif qui a commenci le 1" decembre 1881. Genre d'affaires:
Boulangerie et cafi (ancien etablissement Duret).

25 mars. La raison „ Elie Zaraeostas ä Geneve, a cesse d'exister
des le 1er Janvier 1885, par le fait de Ventree du titulaire dans Vassociation

mentionnie ci-apres. Les suivants: Elie Zaracosta, dit Zaraeostas (nom sous

lequel il avait ete inscrit ä Forigine) sus-denomme, d'origine grecque;
Louis Marc Bohrbach, de Geneve, et Isaac Francisque Fontaine, de Geneve,
les trois domicilies ä Geneve, y ont constitue, sous la raison sociale
E. Zaracosta & C°, une soeiiti en commandite, commencie le premier
janvier 1885 et dans laquelle Elie Zaracosta et Louis Marc Rohrbach sont
seuls assoeiis girants indefinimont responsables el Isaac Francisque Fontaine

associi commanditaire pour une somme de vingt mille francs. La dite

soeiiti reprend la suite des affaires de la maison radiöe, dös le 1" janvier
1885. Genre d'affaires: Tabacs et manufacture de cigarettes. Bureaux: 15,

Rue Necker.
25 mars. Le chef de la maison M. L. Cusin, aux Acacias (commune

de Carouge), est depuis le 1" mai 1884, Madame Marie Louise Seeger,

femme mariie sous le regime de la separation de biens de Lucien Cusin,
de Plan-les-Ouates, domiciliee aux Acacias. Genre d'industrie: Exploitation
d'un atelier d'ipuration ä vapeur. Bureau ä l'enseigne: Aux deux Gygnes

blaues, aux Acacias.
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26 mars. Le chef de la maison Oth. Nanzer, k Geneve, commencee

le quinze avril 1885, est Othmar Pierre Nanzer, de Brigue (Valais), domi-

cilie ä Geneve. Genre d'affaires: Commerce de soldes et achats de

reconnaissances de la Caisse publique de prets sur gages de Geneve. Bureau.

96, Rhone.

26 mars. Rectification. Le chef de la maison Adele Roulet-
Bornand, k Geneve, est, depuis le 27 mai 1879, Madame Adele Bornand,
femme judiciairement separee de biens de Frederic Roulet, d'Yverdon
(Vaud), domiciliee ä Geneve. Genre de commerce: Boucherie. Magasin:
22, Rue de la Fontaine. La elite inscription annulle et entratne la radiation
de celle qui avait ete, ensuite de declaration irreguliere, faite au nom de

„ Fr. Boidet " et publiie dans la Feuille offwielle suisse du commerce de

1883, page 804.

27 mars. La raison „ Jean Charriere ä Grange-Canal, est Steinte

ä dater du 23 janvier 1885, ensuite du dices du titulaire. Les suivants:

Auguste Montmasson et Alexis Montmasson, tous deux de Seynod (Haute-
Savoie), et domicilies k Grange-Canal (commune de Chene-Bougeries), ont
constitue au dit lieu et sous la raison sociale Montmasson, freres, une

societe en nom collectif qui a commence le 1" mars 1885 et qui a repris
la suite de la maison radiee. Genre de commerce: Boulangerie.

11. Besonderes Register -- IL Registre special — II. Registro speciale

Eintragungen: — Inscriptions: — Iscrizioni:

Kanton Lnzern - Canton dc Lucerne - Cantone ii Lucerna

1885. 27. März. Wittwe Maria Woingartner geh. Gut, geboren
12. Februar 1847, Wirthin, von Adligenschwyl, wohnhaft in Perlen bei Root.

Schweizerische Fabrik- und Handelsmarken,

larques suisses de fabrique et de commerce.

Vom eidg. Markeaamt vollzogene Eintragungen:

Enregistrements effectues par Se Bureau feddra! des marques:

Den 26. Marz 1885, 4 Uhr Nachmittags.

No 1352.

Jul. C. Neef, resign. Apotheker,
Einsiedeln.

Einsiedler Universal-tlagen- und I.ebenstropfeii.

Le 27 mars 1885, ä cinq heures apres-midi.
No 1353.

Eug. Ducommun-Roulet, labricant, & negociant,
Chaux-de-Fonds.

Rottes de montres.

Le 27 mars 1885, ä cinq heures apres-midi.
No 1354.

Frederic Poppe, pharmacien,
Geneve.

Medicaments et specialties pSinrinuceutiques prepares
dans sa pharmacie.

Stelle-Ausschreibung.

Einnehmer hei der Hauptzollstätte am Rhein in Schaffhausen.
Anmeldungen sind bis zum 10. April näcbsthin der Zolldirektion in Schaffhausen

einzureichen.

Bern, 30. März 1885.
Eidg. Oberzolldirektion.

Mise an coneoiirs.
La place de receveur au bureau principal des peages a Schaff-

house (bureau du Rhin), est mise au concours. S'adresser d'ici au
10 avril prochain ä la direction des peages ä Schaffhouse.

Berne, le 30 mars 1885.
Direction generale des peages.

Bekanntmachung.

In Gemäßheit der Verordnung betreffend die Statistik des Waaren-
verkehrs der Schweiz mit dem Auslande, vom 10. Oktober 1884, ist für
alle nach dem Auslande gehenden Sendungen neben andern Angaben auch
der Werth zu deklariren. Als Werth ist jeweilen der Marktpreis (Verkaufspreis)

am Versendungsorte, nebst Zuschlag der Transportkosten bis zur
Landesgrenze anzugeben.

Die gemachten Erfahrungen haben nun gezeigt, daß, namentlich für
Postsendungen, nicht der wirkliche Marktpreis, sondern, mit Rücksicht auf
die Versicherung der betreffenden Sendungen, ein oftmals bedeutend
niedrigerer Betrag in die Deklaration für die Statistik eingeschrieben wird.

Es wird deßhalb darauf aufmerksam gemacht, daß eine Uebereinstimmung
der Werthangaben für die Transportversicherung mit den Werthdeklarationen
für die Statistik nicht nothwendig ist, daß vielmehr die Werthilek laration
für die Statistik ganz unabhängig von derjenigen für die
Transportversicherung gemacht werden kann. Die statistische Werthdeklaration
bleibt ihrer Bestimmung gemäß bei den Akten der Zollverwaltung.

Im Interesse einer möglichst genauen Statistik werden die Versender
von Waaren nach dem Auslande dringend eingeladen, den oben erwähnten
Verordnungsbestimmungen entsprechend, jeweilen den wirklichen Marktpreis

in den statistischen Ausfuhrdeklarationen (rothes Formular) anzugeben.

Bern, den 18. März 1885.
Eidg. Zolldeparteiiient.

Avis.
Au nombre des indications ä fournir pour tous ies envois adresses ä

l'etranger figure entre autres, ä teneur de l'ordonnance du 10 octobre 1884
concernant la statistique du commerce de la Suisse avec l'etranger, celle
de la valeur; celle-ci doit comprendre le prix de vente au lieu d'ex-
pedition plus les frais de transport jusqu'ä la frontiere suisse.

Or l'experience constate que, surtout en ce qui concerne les envois
fails par la poste, et eu egard au mode d'assurer les risques de transport
de ces envois, ce n'est pas la valeur reelle que 1'on indique dans la declaration

pour la statistique, mais un chiifre souvent beaucoup plus faible.
Nous croyons done devoir faire remarquer qu'il n'est point necessaire

que la valeur soit declaree de la meme maniere pour 1'assurance au transport

et pour ia statistique; la declaration de valeur pour la statistique
est absolument independante de celle pour 1'assurance au transport et le
formulaire qui la contient reste, conformement ä sa destination, en m
de l'administration föderale des peages.

Les expediteurs de marchandises destinees ä l'etranger sont instamment
pries, dans l'intöret de l'exactitude de la statistique, d'indiquer selon les
dispositions de l'ordonnance rappelee ci-dessus, dans les declarations
d'exportation pour la statistique (formulaire rouge) la valeur reelle de
leurs envois.

Berne, le 18 mars 1885.
Departement federal des peages.

Bekanntmachung.
Samstag den 4. April, des Nachmittags von 3 Uhr an, findet im Konferenzsaale

des Nationalrathes die Ausloosung der am 30. Juni 1885 zur
Rückzahlung gelangenden Obligationen des eidg. Anleihens von 1880 im Betrage
von Fr. 556,000 statt, was hiermit bekannt gemacht wird.

Bern, 18. März 1885.
Eidg. Finanzdepartement.

AAvis.
Le samedi 4 avril, ä trois heures apres midi, aura lieu dans ia salJe

de conference du conseil national le tirage au sort des obligations de
l'emprunt federal de 1880 remboursables le 30 juin 1885 au montant de
fr. 556,000, ce qui est porte ä la connaissance du public.

Berne, 18 mars 1885.
Departement federal des finances.

Extrait traduit du rapport du consul suisse ä Leipzig,
M. le IV Henri Ilirzel, sur l'annee 1884.

Sorlogerie. L'importation des montres de Suisse s'est maintenue
assez sensiblement au meme niveau que l'annee precedente. B est k
remarquer que les prix ont quelque peu baisse, et cela non point ensuite
de la concurrence etrangere, mais k cause de celle que se font entre eux
les fabricants suisses eux-memes. Les progres dans l'etablissement et le
finissage des mouvements sont signales comme etant satisfaisants; il en est
autrement de la facon des montres et de la decoration des boites ; une
maison de gros communique k cet egard que, malgre l'habilete technique
souvent admirable de l'ouvrier, la montre laisse encore ä souhaiter en ce
qui concerne le style et le bon goüt de l'ornementation. Les relations
d'affaires sont agreables dans cette branche. Les produits de l'industrie de
Glashütte, qui ne livre actuellement que des montres fines, trouvent un
ecoulement qui s'accroit tant ä i'interieur qu'ä l'exterieur.
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Soll
Lastenposten

33- 32.
Gewinn- und Verlust-Rechnung

der Schaffhauser Kantonalbank in Schaffhausen
vom Jahre 1884.

Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.
Habeu

Nutzposten.

22,499

5,689

71

75

115,341

8,000

08

57,241 81

208,772 35

1,351 25

9,635 —

1,000
746 06

1,905 13

2,855 87
993 —

2,400 —
581 25

1,032 15

950
4,739

4,692
1,074

17,496
6,741

15,776

75

57

69,368

191

48

15

2,190
55,051

I. Verwaltungskosten.

Entschädigung an die Verwaltungsbehörden
exklusive Tantiemen.

Besoldungen und Gratiiikationen an die
Angestellten und das Hülfspersonal.

Lokalmiethe.
Heizung, Beleuchtung, Reinigung und Bewachung.
Bnreauauslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnemente,

Formularien etc.).
Porti, Depeschen und Konkordatsspesen.
Banknotenanfertigungskosten, Abschreibungen.
Abschreibung des Einriehtungs-Kontos.
Mobiliar: Anschaffung und Abschreibungen.
Diverse.

II. Steuern.

Bundesban knotensteuer.
Kantonale Banknotensteuer.

III. Passivzinsen.

a. Auf Schulden in laufender Rechnung.

An Cheoks-Konti.

„ Emissionsbanken und Korrespondenten.

„ Konto-Korrent-Kreditoren.

„ Sparkassaeinlagen.

b. Auf Schuldscheine aller Art.
An Eigenwechsel:

16,148
1,509

96! Vergüteter Diskonto.
811 Riickdiskonto vom Vorjahre.

77j
20, Abzüglich: Rückdiskonto auf 31.

I Dezember 1884.

An Schuldscheine auf Zeit (Depositenscheine
and Obligationen):

17,658
1,882

I. Ertrag des Wechsel-Konto.
Diskonto-Schweizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen und
Kommissionen

Rückdiskonto vom Vorjahre ä 3 °/0

Abzüglich: Rückdiskonto auf31.
Dezember 1884 ä 3 °/o

Wechsel auf das Ausland:
Vereinnahmte Zinsen, Kommissionen

und Kursgewinne
Riickdiskonto vom Vorjahre ä 3

und 4 °/o

Abzüglich: Rückdiskonto auf 31.
Dezember 1884 a 3, 4 u. 5 °/0

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen und

Kommissionen

Rückdiskonto v.Vorjahre ä 3 '/a °/o

Abzüglich : Rückdiskonto auf
31. Dezember 1884 a 3 Ys °/0

Uebrige Wechsellorderungen:
Vereinnahmte Zinsen und

Kommissionen

Rückdiskonto v.Vorjahreä 3 Ya °/o

Abzüglich: Rückdiskonto auf 31.
Dezember 1884 ä 37a °/0

Wechsel zum Inkasso :

Vereinnahmte Inkassogebühren etc.

23,779 89
2,349 23

26,129 12

2,742 67

36,446 47

6,853 03

43,299 50

4,409 02

8,683 59
1,299 34

9,982 93

1,122 47

2,509
108

2,617

117

67

62,679
20,041

10,256

92,977
23,608

Bezahlte Zinsen und Coupons.
Fällige und nicht erhobene Zinsen

und Coupons.
Ratazinsen auf 31. Dezember 1884

61

Abzüglich: Ratazinsen und
ausstehende Zinsen und Coupons

vom Vorjahre.

An Diverse:
252 I30[ Zinsdifferenzen bei Tratten und

Wechseln.
15 Abzüglich: Ratazinsen vom Vor

jähre.

IV. Verluste und Abschreibungen.

Auf Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit
Uebertrag auf Reserve für mutkmaßliche Ver
luste.

VI. Reingewinn.

Gewinn-Saldo-Vortrag von 1883.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1884.

II. Aktivzinsen und Provisionen.

a. Auf Guthaben in laufender Rechnung:
Von Emissionsbanken und Korrespondenten

„ Konto-Korrent-Debitoren

- Konto-Korrent-Kreditoren

b. Auf andern Guthaben und Anlagen:
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen 9,274 96
Zinsrestanzen auf Jahresschluß 66 15
Ratazinsen auf 31. Dezember 1884 3,951 74

13, 92 85
Abzüglich: Ratazinsen und

Zinsrestanzen vom Vorjahre 4,092 37

Von Hypothekaranlagen aller Art:
Vereinnahmte Zinsen 62,070 67
Zinsrestanzen auf Jahresschluß 8,010 90
Ratazinsen auf 31. Dezember 1884 42,476 80

112,558 37
Abzüglich: Ratazinsen und

Zinsrestanzen vom Vorjahre 31,744 09

Von Effekten (öffentliche Werthpapiere):
Kursgewinne und vereinnahmte

Zinsen auf eigenen Effekten 19,391
Ratazinsen auf 31. Dezember 1884 7,013

Abzüglich: Ratazinsen vom
Vorjahre

Provisionen etc. auf Ankauf und
Verkauf für Rechnung Dritter

Von Diversen:
Rückdiskonto auf diskontirten

Tratten und Zinsvorträge bei

Debitoren und Korrespondenten,
alles Ratazinsen

Abzüglich: Ratazinsen vom
Vorjahre

26,405

810

25,594

1,016

7,551

1,557

40

53

IV. Gebühren und Entschädigungen.
Aufbewahrung und Verwaltung von Mi erthtiteln,

Werthgegenständen etc

V. Diverse Nutzposten.
Agio auf Münzsorten, fremden Noten etc.

VII. Gewinn-Saldo-Vortrag vom Jahre 1883

23,386

38,890

8,860 46

45

48

2,500

216

2,850
5,047

107

9,200

80,814

67

95

48

28

26,611

5,993

51

73,855 .'Oll

130,625 ]35

84 Isoj
i

2,016 :55

2,190 164

208,772 |35
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Aktiven.

B- 32.
Jahresschluss-Bilanz

der Schaffhauser Kantonalbank in Schaffhausen
auf 31. Dezember 1884.

Statutarische Genehmigung vorbehalten. Passiven.

687,949 |32

98,199 |56

2,058,979 51

2,604,753 45

673,909 ;50

j 3,500

102,875 j61

6,230,166 95

400,000 |-

64,196 ,10

464,196 ,10

165,830 |—
57,923 '22

9,130

12,717
76,351

660,177 146

1,046,249 24

241,320 i

80,000 |

31,232 ,81

68,600 37

69,637 22
214,523 136

2,051,992 jöO

200,000 I

40,000 |-

I

62,875 ,61

J

I. Kassa.

Notendeekung in gesetzlicher Baarschaft.

Uebrige gesetzliche Baarschaft.

Gesetzliche jB aarschaft.
Eigene Noten.
Noten anderer Schweiz. Emissionsbanken.

Uebrige Kassabestände.

II. Kurzfällige Guthaben.

Checks, D6pot- und Kassascheine, fällige
Platzwechsel etc.

Schweiz. Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Weehselforderuiigen.
Diskonto-Schweizer-Wechsel:

189,796
255,275
214,592

512 50

Innert 30 Tagen fällig.
„ 31—60 Tagen fällig.
„ 61—90 „ „

In über 90 Tagen fällig.

Wechsel auf das Ausland:

386,539
508,930

93,707
57,072

69; Innert 30 Tagen fällig.
20; „ 31 — 60 Tagen fällig.
10: 61—90 „
25: In über 90 Tageu fällig.

Wechsel mit Faustpfand:

113,500
56,920
63,700

7,200

—1 Innert 30 Tagen fällig.
—' „ 31—60 Tagen fällig.
—; „ 61-90 „
— In über 90 Tagen fällig.

Wechsel mit nur einer Unterschrift und ohne

Faustpfand.
Wechsel zum Inkasso.

IV. Andere Forderungen auf Zeit.
Konto-Korrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Konto-Korrent-Debitoren mit ungedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.

Hypothekar-Anlagen aller Art.
Korrespondenten-Debitoren.

V. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
Effekten (öffentliche Werthpapiere) vide Beilage

Nr. 2.

VII. Feste Anlagen.
Mobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.

VIII. Gesellschafts-Konti (Comptes d'ordre)

Bezahlter Zins des Dotationskapitals ä 4 °/o pro
1884.

Batazinsen auf Aktivposten (vide Detail in der
Gewinn- und Verlust-Rechnung).

I. Notenemission.

Noten in Zirkulation I t> xr„ 1 •

Eigene Noten in Kassa
Vlde BeÜage Nr" 1

II. Kurzfällige Schulden.

Giro- und Checks-Konti
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Konto-Korrent-Kreditoren
Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen
Noch nicht bezahlte Tantiemen und Gratifikationen

III. Wechselschulden.

Eigen-Wechsel
Tratten und Acceptationeu

IV. Andere Schulden auf Zeit.

Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 3)
Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.),

welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres
fällig oder nach erfolgter Kündigung
rückzahlbar sind

Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.)
mit Rückzahlungsfrist von länger als einem Jahre

V. Gesellschafts-Konti (Comptes d'ordre).

Reserve für muthmaßliche Verluste
Rückdiskonto auf Aktivposten 1 Tid^e®j^1
Ratazinsen auf Passivposten J veriust-Kechuuug.

Jahreszins ä 4 °/o auf dem Dotationskapital von
Fr. 1,000,000 pro 1884

VI. Eigene Gelder.

Eingezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds (Zuweisung vom Jahr

1884
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1885

1,000,000

6,072
77,450

'

25,787
717,139
20,041

1,859

86
96
43
02
04
15

750,000
227,067

251,593

288,900

1,782,224

87

88

8,000
8,391

10,256

40,000

1,000,000

15,000
382 66

1,000,000
I

i

i

i

j

|
I

848,350 l46j

I

977,067 87

2,322,717 '88

66,648 '08

1,015,382 66

6,230,166 '95

Beilage zu der Gewinn- und Verlust-
Rechnung der Schaffhauser Kantonalbank vom Jahre 1884.

Verl lieilinig des Reingewinnes
gemäß §§ 3, 43, 44 und 59 * des Bankreglementes vom 25. August 1882.

Der Reingewinn beträgt Fr. 57,241. 81
Hiervon wurden verwendet:

4 % für Verzinsung des Grundkapitals Fr. 40,000. —
Gratifikation an zwei Bankangestellte „ 150. —
7 o/o Tantieme dem Direktor auf Fr. 11,091.81 „ 1,196. 40
3 °/o „ „ Kassier „ „ 17,091.81 „ 512. 75
Uebertrag auf Reserve-Konto „ 15,000. — „ 56,859. 15

Vortrag auf neue Rechnung Fr. 382. 66

* § 3. Fiir das vom Staate der Bank gelieferte Grundkapital, dessen Zinsfuß durch
den Großen Rath festgesetzt wird, soll dem Staate eine Schuldurkunde zugestellt werden ;
die Verzinsung findet je auf Ende des Jahres statt.

§ 43. Von dem sich ergehenden Bruttogewinn kommen vorerst in Abzug die
Verwaltungskosten, allfällige Verluste und Verlustreserven und die Abschreibung von
Einrichtungskosten. Der verbleibende Reingewinn, abzüglich der Tantieme von Direktor
und Kassier, fällt bis auf Weiteres in den Reservefonds.

§ 44. Der Reservefonds soll bis auf mindestens 10 °/o des staatlichen Dotationskapitals

geäufnet werden. Derselbe ist arbeitendes Kapital und wird zu 4 °/o verzinst.
§ 59. Die beiden Hauptangestellten, Direktor und Kassier, erhalten für ihre

Verrichtungen: der Direktor an fixem Gehalt jährlich Fr. 4000 bis Fr. 5000, der Kassier
an fixem Gehalt jährlich Fr. 2500 bis Fr. 3500 und beide zusammen vom Reingewinn
eine Tantieme von 10 °/o, wovon 7 °fo dem Direktor und 3 °/o dem Kassier zufallen.

Bemerkung.
Die Gewinn- und Verlust-Rechnung der Schaffhauser Kantonalbank, wie

dieselbe oben aufgestellt ist, entspricht weder den statutarischen Bestimmungen

noch den Vorschriften des gesetzlichen Formulares. Die Summe von Fr. 150
für Gratifikation an zwei Bankangestellte, in der Vertheilung des Reingewinnes
inbegriffen, sollte unter der Rubrik der Verwaltungskosten erscheinen und in
Folge dessen würde sich der Reingewinn pro 1884 von Fr. 57,241. 81 auf
Fr. 57,091. 81 reduziren.

Diese letztere Summe sollte nach §§ 43 u. 44 der Statuten folgendermaßen
vertheilt werden:

Der Reingewinn pro 1884 beträgt Fr. 57,091. 81

Hievon wird verwendet:
4 °/o Verzinsung des Grundkapitals Fr. 40,000. —
7 °/o Tantieme dem Direktor auf Fr. 17,091. 81 „ 1,196. 40
3 °/o „ „ Kassier „ „ 17.091.81 „ 512.75
Uebertrag auf Reserve-Konto 15,382. 66 Fr. 57,091. 81

Bern, den 30. März 1885.
Eidg. Finajizdepartement.

Beilagen zu der Jahresschluss-Bilanz
der Schaffhauser Kantonalbank auf 31. Dezember 1884.

Beilage Nr. 1. Noten-Status auf 31. Dezember 1884.

Emission In Kassa In Zirkulation
Noten von Fr. 500 200,000 — 200,000

„ 100 550,000 — 550,000
„ 50 250,000 — 250,000

1,000,000 1,000,000

(Bellagen SS, 3 und 4 vlde folgende Seite.)
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Beilage Xr. ä. Effeliteu-Verzeiehiiis».

Bezeichnung
Nominalwerth Kurs Schatzungs¬

werth

Obligationen.
Fr. Fr. Ct.

4Vi °/o Oblig. des Kantons Bern, 1877 2,000 1001/,! 2,010 —
4 °/o 'J der Einwohnergemeinde Stein a/Rh.,

1884 114,000 100 114,000 _
5 °/o y? yy Gotthardbahn, Ulm, II. Serie, 1873 1,000 101 1,010 —
5 °/o yy yy „ Iii. „ 1874 2,000 10272 2,050 —
5 °/o yy yy „ IV. » 1879 96,000 10472 100,320 —
5 °/o 55 55 „ I. Hyp. auf die

Monte-Cenere-Linie, 1879 30,500 10572 32,177 50
4 Vi °/O

yy yy Schweiz. Centraibahn, 1868 500 101 505 -
4 °/o 1876 10,500 99 10,395 —

1 4 °/o „ 1880 94,000 99 93,060 _
i 4% yy

1883 47,000 99 46,530 —
4 Vi> yy „ Nordostbahn, 1879 10,000 1017« 10,150 —

j 4°/o '5 „ „ I. Hyp. auf
die Linie Winterthur - Singen-
Kreuzlingen, 1880/83 118,000 95 112,100 —

41/1 °/o 55 55
Schweiz. Gasgesellschaft, 1884 17,000 100 17,000 —

4°/o 5 > yy Zürcher Kantonalbank 500 100 500 —
4 °/o 55 O k. k. priv. Vorarlberger - Bahn, Ooslr. II.

1884 71,600 90 (205) 132,102 —

673,909 50

Beilage Xr. 3. §parkaüsa.
Ehilegertsahl und Rüclezahlunffsbediiigunf/en.

Auf 31. Dezember 1884 betrag die Zahl der Einleger 520 mit Fr. 251,593. 88.

§ 8 des Reglementes lautet: „ Der Einleger ist berechtigt, sein Guthaben jederzeit ganz
„ oder theilweiso ohne Kündigung und ohne Zinsverlust zurückzuziehen, sofern der
„Totalbetrag der Rückbezüge innerhalb 14 Tagen die Summe von Fr. 500 nicht

„ übersteigt Bei Rückbezügen von über Fr. 500 innerhalb 14 Tagen hat für den

„ Mehrbetrag eine einmonatliche Kündigung stattzufinden oder die Auszahlung
„erfolgt sofort mit einmonatlichem Zinsverlust."

Beilage XTr. 4. Bveiituelle Vert»iii<tliehkeiteii.
Weiter begebene, noch nicht verfallene Wechsel Fr. 1,699,429, —
Beklarirter Betrag der zur Aufbewahrung übernommenen

Werthgegenstände 90,000. —
Nominalbetrag der zur Aufbewahrung und Verwaltung

übernommenen Werthtitel aller Art „ 170,308. 70

Fr. 1,959,737. 70

Nichtamtlicher TheiL — Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Fabriken. Tm .Talire 1884 wurden dem Fabrikgesetz 169 Etablis-
semente mit 3280 ArbeiLern unterstellt, und 69 Etalilissemente mil 1233
Arbeitern aus dem Fabrikregisler gestrichen. Somit verblieben Ende 1884
unter dem Fabrikgesetz 2969 Etablissemcnte mit 141,737 Arbeitern.

Statistique «In commerce. Le departement föderal des peages
vient de publier ä litre d'essai un resume de l'importation et de Importation

des principales marcliandises, pendant le mois de janvier 1885. Ge

relete slatistique est base sur les dispositions de l'ordonnance concernant
la stntislique du commerce de la Suisse avec l'etranger, du 10 octobre
1884. Pour le moment, ces tableaux Aalistiques lie seiont pubiies que
lous les trois mois, le tableau de janvier n'ötant qu'un essai destine ä

permettre d'appröcier le nouveau Systeme.
Ge n'est pas un des moindres merites des nouveaux tableaux, qui

marquent un progres considerable dans le domaine de ia statistique com-
meiviale suisse, que celui de faire naltre la conviction chez le lecteur que
notre pays peut enfm etre classe au nombre de ceux qui sont en mesuie
de se rendre un compte exact de leur situation commerciale et industrielle
et de l'importance des debouches dont ils disposent. Ainsi on peut mainte-
nant constater avec facilite que noire industrie cotonniere compte au
moins 25 pays au nombre de ses acheteurs directs; que nos fromages
s'expödient dans 25 pays au moins; notre liorlogerie dans 24; nos tissus
de soie pure dans 23; nos machines dans 20; nos cigares dans 13; notre
lait condense dans 12, etc. Des indications relatives ä la valeur de nos
importations et de nos expoitaiions, complötent ces utiles renseignements.
Le tableau statistique de janvier comprend 181 rubriques, soit environ 30
de plus que les anciens tableaux niensuels. Les tableaux annuels reu-
seigneront sur les 555 articles qui constituent le repertoire des marcliandises

de la statislique commerciale. Les lieux de destii.alion et de provenance

seront classes en 31 pays ou groupes de pays.
Voici cFapres le tableau specimen, les chiffres de Texporlation suisse

des articles suivants, en janvier 1885. (Lorsque l'importation exeöde l'ex-
portation, les indications respectives figurent enlre parenthesc dans la co-
lorrne de droite.)

Exportation Importation
Valeur n, Valeur
däclaröe Quantlte declare

Fr. q Fr.
116,268

Quantitö

q

Tissus de coton, ecrus: de plus de 38 Exportation

1,489 611,358

256 113,4 55

410 182,907

Ills par carrö de 5 mm de cötö; tissus Quantity
de 38 Iiis ou moins par carre de 5 mm
de cöte, de flies n° 70 anglais en
moyenne ou de numeros plus fins

Tissus de coton, blanchis
Bonneterie de coton
Tissus de coton, de Als teints

» » teints
j> » imprimes

Broderies sur coton, ä points de chai-
nette: Rideaux

Broderies sur coton, ä points de chäi-
nette: Auti'es articles

Broderies sur coton ä la möcanique,
a points plats: Garnitures

Broderies sur coton ä la mecanique,
ä points plats: Autres articles

Dentelles de coton
Planches de bois lendre
Livres imprimes, cartes geographiques

ou de marine, musique
Beurre frais, fondu, sale
Gigares et cigarettes
Fibre de bois pour la fabrication du

Valeur
declares

Viande de boucherie fralche
Filoselle: peignee, filee, simple, mou-

linee, ecrue ou blanchie
Orfevrerie d'or el d'argenl; bijouterie

vraie ou fausse
Or, argent, plaline, monnayes, non

ouvres
Peaux brutes, vertes, salves, seches
Fromage
Tissus de caoutchouc melange de coton,

laine, soie, etc
Cuir autre que pour semeiles
Machines agricoles et pour la minoterie
Machines (autres que cclles ci-dessus

et ä broder) et pieces delachees de
machines 6,639

Lait condense 6,902
Boites ä musique et carillons 4,002
Retail de boucherie de 150 kg ou

plus pieces 969
Retail de ferme de 150 kg ou plus » 593
Fer brut en gueuses, etc., etc. 13,872
Gbaussures de cuir, fines 381
Soie ecrue: filee, simple, non mouli-

nee, giege 134
Soie ecrue: moulinee, organsine, trame 361
Tissus ecrus, teints, imprimes, appre-

tes : de soie pure 919
Soie feinte 32
Dechets de s'ue, Strasse, etc. 510
Kubans de soie pure 431
Rubans de soie melangee 555
Tissus ecrus, teints, imprimes, appre-

tes: de mi-soie 157
Tresses de paille 431
Montres pieces 133,014
Mouvemenls de inontre 33
Boites de montre pieces 27,362
Couleurs derivöes dugoudrondehouille 683
Metiers a tisser et machines pour le

tissage 366
Vins en füts litres 141,249
Files de laine peignee, ecrus, ä un ou

deux bouts 452

q Fr.

264 142,367
277 176,416
138 318,538

1,123 859,105
1,305 811,434
1,556 1'313,617

229 462,120

212 406,891

3,079 7'584,789

174 487,492
85 220,485

27,677 174,580

303 124,447
1,100 330,150

194 143,869

8,687 141,001
1,997 394,351

696 1'998,282

8 226,535

134 2'786,929
2,677 389,435

13,696 2'345,482

158 210,177
310 299,854
300 260,800

Importation

dÜKe
q Fr.

(623 313,701)

(734)

(14 212,534)

(901)

812,945
751,163
103,111

302,274
202,083
144,534
447,405

545,364
1'787,477

5'896,732
147,114
316,587

1'052,989
1'351,908

552,503
445,215

3'060,214
132,870
326,886
517,674

170,684
106,320

pieces
(2,413 912,483)
(1,526 354,115)

(47,282 q)

(373 ([)
;999 q)

(998 qj

(4'411,200 1)

381,547

Situation de la Banque de France,
19 mars 26 mars 19 mars 26 mars

Fr. Fr. Fr. Fr.
Kneaisse luctiill» 2,061,627,440 2,071,030,218 Circulation de
Portefeuille • 821,224,734 815,316,521 billets 2,885,737,185 2,865,242,595
Ivantvs sar lian-

tissement

Metallbestand
Wreeh->et
Effekten

278,920,641 275,324,943

Wechensituation der Deutschen Heichsbank.
14. März 23. März 14. März

Mark. Mark. Mark.
575 865,000 573,146,000 Notenumlauf 666.248,000
342,658,000 316,935,000 Täglich fähige

36,437,000 34,741,000 Verbindlichkeiten 283,802,000

23. März
Mark.

668,329,000

213,673,OCO

Situation der Oesterreichisch-Ungarischen Bank.

Metallscliatz.
Wechsel:

auf das Inland
auf d Ausland

Lombard

15. März
osterr. ti.

199,308,079

Enciu»;
Porteiem'le

Encaisse metall«.
Käserve de billets
Elfeta et avanccs
Valeui-8 publique»

111,791,286
9,173,073

23,932,200

Situation de
19 mars

fr.
nuHalbque 99,710,025

: 3 Marz
bsterr. fl.

118,543,839

104,066,649
9,892,447

24,206,800

15. März
osterr. fl.

Banknotenumlauf 340,587.920
Sofort fällige

Verbindlichkeiten 1,179,802

23. März
osterr. fl.

334,790,950

1,118,599

26 mars
fr.

340,329,270
61,313,418

Dechets de coton 1,570
Files de coton, ä un boul: eeius, jus-

ques et y compris le ti° 40 anglais 3,075 906,934
Files de coton, ä un bout: ecrus, du

n° 41 anglais et au-dessus
Filös de coton, ä un bout: blanehK

te.nts
Filös de colon, retors: ecrus, blanchis,

teints
Tissus de coton, ecrus: de 38 fils ou

moins par carre de 5 mm de cöte,
cxcepte les tissus de 1116s n° 70
anglais en moyenne ou de numeros
plus fins 1,764 612,406

Buchdruckeivi JEN T & REINER'!' (Kxp. des IJitn'icho-intsblaitee) in Bern. - Imprimorie JENF & REINEKT (Espfditioo de la /''eutile off.ciMe suisse du commerce) h Berne

!a Banque nationale de Beigique.
26 mars 19 mars

fr. fr.
97,818,722 Circulation 340,094,020

275,671,299 277,739,056 Coinpies couiarits 60,380,433

Situation de la Banque d'Angieterre.
19 mars

£
25,862,987
16,940,095
22,701,003
14,651,801

26 mars
£

25,991,382
16,719,245
23,123,780
14,651,801

Billets etuis
D6p6ts publics
Ddpots particulars

19 mars
£

40,282,640
12,354,401
24,783,574

26 mars
£

40,536,890
11,897,477
25,333,692


	

